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Nach meinem ersten Buch, Eastern European Folk Tunes for
Accordion, freue ich mich, nun ein Buch mit Klezmer- und
sephardischen Stücken für Akkordeon vorzustellen.

Meine Liebe zu dieser Musik stammt aus meiner Zeit als
14-jährige Schülerin in Sarajevo. Eines Tages ging ich durch
die Straßen und hörte plötzlich eine wunderschöne Melodie,
die aus einer Musikalienhandlung drang. Der Klang kam
mir zwar bekannt vor, war aber trotzdem anders als alles,
was ich je zuvor gehört hatte. Ich musste einfach das
Geschäft betreten und nach der Musik fragen.
„Sephardische Musik“, sagte man mir.

Ich war und bin noch immer fasziniert von dieser Musik,
der Musik der sephardischen Juden. Sie entstammt der
musikalischen Tradition der jüdischen Gemeinden im
mittelalterlichen Spanien und breitete sich nach der
Vertreibung der Juden aus Spanien im Jahr 1492 u.a. auf die
Balkanstaaten aus.

Einige Jahre später verspürte ich eine ähnliche
Faszination, als ich Klezmermusik hörte, eine weitere
jüdische Tradition, die jedoch von den aschkenasischen
Juden Osteuropas abstammt.

Klezmer- und sephardische Musik weist in Bezug auf Stil,
Texte, Ausdruck und Stimmung zahlreiche Ähnlichkeiten
mit der bosnischen Sevdah auf. Dadurch war es für mich
leichter, einen Bezug zu dieser Musik zu bekommen, und so
liebte und spielte ich sie bald mit derselben Leidenschaft
wie die bosnischen Stücke und anderen Musikstile aus dem
Balkan.

2003 hatte ich das Glück, Shura Lipovsky kennen zu
lernen, eine der besten europäischen Interpretinnen
jiddischer Lieder. Kurz darauf begannen wir
zusammenzuarbeiten und uns auszutauschen. Durch Shura
lernte ich Theodore Bikel und Tamara Brooks kennen, und
alle zusammen wurden zu meiner musikalischen Familie
und meinen besten Lehrern dieser eindrucksvollen Kultur.
Ihnen verdanke ich, dass ich diese Musik noch besser
verstehen und lieben konnte.

Eine weitere Person, die für meine jüdische
Musikausbildung von großer Bedeutung war, ist Flory
Jagoda, eine bosnische-sephardische Sängerin und
Komponistin. Ihr ist es zu verdanken, dass auch heute noch
viele schöne sephardische Stücke und Lieder existieren.     

Dieses Buch enthält weder viele technische Details noch
ausführliche Erklärungen. Meine Herangehensweise ist die
einer Musikerin mit ihrer eigenen Auffassung und
Interpretation, einer Musikerin, die diese Musik aus tiefstem
Herzen liebt. Wenn Sie mehr über das Thema erfahren
möchten, gibt es viele Bücher von Experten, die ihr Leben
der Erforschung und Erklärung dieser großartigen
Traditionen gewidmet haben.

Ich hoffe, Ihnen mit diesem Buch einen kleinen Teil dieser
einzigartigen, jahrhundertealten Kultur nahe bringen zu
können.

Wie in meinem vorherigen Buch Eastern European Folk
Tunes for Accordion habe ich im Bass keine vollständigen
Akkorde notiert, da ich aus Erfahrung weiß, dass diese
Akkorde nicht gelesen werden. Stattdessen habe ich eine
Viertelnote für den Grundbass und eine Achtel für den
Akkord verwendet – außer in Stücken, in denen der
Rhythmus dies nicht gestattet. In diesen Fällen habe ich die
Akkorde ausgeschrieben.

Diese Begleitung in C-Dur sollte z.B. folgendermaßen
gespielt werden:

oder: Zwei übereinander stehende Noten sollten
folgendermaßen gespielt werden:

Zum Schluss noch eine Anmerkung zur CD:
• Sie können alle Stücke einmal durchspielen oder so 

oft wiederholen, wie Sie möchten.
• Alle Stücke werden im selben Register gespielt, weil ich

den individuellen Geschmack der Interpreten nicht 
beeinflussen wollte. Sie können sich ein beliebiges 
Register aussuchen.

• Einige Stücke werden anders gespielt als sie notiert sind.
Hierbei handelt es sich einfach nur um interpretatorische 
Freiheit. Die Notation soll Ihnen helfen, die Melodie in 
ihrer Grundstruktur zu erlernen. Anschließend können 
Sie beim Spielen Ihren eigenen musikalischen und 
interpretatorischen Ideen folgen. 

• Ich habe keine Verzierungen notiert. Verzierungen 
werden individuell sehr unterschiedlich eingesetzt, so 
dass ich empfehle, Ihrem eigenen Geschmack für 
Verzierungen zu folgen, damit Sie eine eigene 
Interpretation der Stücke entwickeln können.
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1. AdiyoKerida (Lebwohl, Liebste) -Sephardisch

Lebwohl, lebwohl, Liebste. Ichwill nichtmehr leben.
Duhastmir das Leben vergällt.

Eines der beliebtesten Lieder der BalkanstaatenAnfang des
20. Jahrhunderts.

2. AraberTantz -Klezmer

Ursprünglich eine sephardische Melodie mit orientalischem
Touch, die zu einem beliebten Stück im Klezmer-Repertoire
wurde.

3. AvreTuPuertaCerrada
(Öffne deine geschlossene Tür) -Sephardisch

Öffne deine geschlossene Tür, da kein Licht auf deinem
Balkon ist. Die Liebemöge dich beschützen. Lass uns gehen,
Rosa, lass uns von hierweggehen.

Ein sephardisches Liebeslied aus dem 14. Jahrhundert.

4. AzDerRebbeElimelekh (Rabbi Elimelekh) -Klezmer

Dieses Stück ist eine jiddische Version vonOldKingCole,
einem englischen Volkslied aus dem 18. Jahrhundert. Das
Gedicht, das dem Lied als Vorlage diente, erzählt von einem
glücklichen König, der gerne Musik um sich hatte und fröhlich
war. In diesem Fall handelt das Lied nicht von einem König,
sondern von einem Rabbi.

5. BistuMitMirBroigez? (Bist dumir böse?) -Klezmer

Seimir nicht böse; deck denTisch, setz dich zumEssen zumir,
dann gebe ich dir einenKuss.

Ein jiddisches Lied, in dem ein Streit zwischen Liebenden
auf spielerisch-kokette Weise beigelegt wird.

6. BuenaSemana (GuteWoche) -Sephardisch

Ein Lied, mit dem das Ende des Sabbats gefeiert wird.Buena
Semana ist ein Gebet, das in der Hawdala (Zeremonie, die das
symbolische Ende des Sabbats kennzeichnet) gesungen wird
und in die neue Woche überleitet. Ein Mann bittet um
Gesundheit, Leben und die Gottesfurcht seiner Söhne.

7. DemTriskerRebn’sKhosid
(DerGefolgsmann desRabbis vonTrisk) -Klezmer

Ein traditionelles Klezmer-Stück über den Rabbi von Trisk –
eine Stadt in der ukrainischen Provinz Wolhynien.

8. DerGasnNigun (Das Straßenlied) -Klezmer

Nigun (auch Niggun) ist hebräisch und bedeutet „Lied“ oder
„Melodie“. Diese religiöse Musikform bestand ursprünglich
aus Vokalstücken, d.h. Liedern ohne Text, jedoch oft mit
wiederholten Klängen wie bim-bim-bam oder ai-ai-ai.

9. DiMezinke (Ich habemeine jüngste
Tochter hergegeben) -Klezmer

Ein Vater besingt seine Freude darüber, dass seine jüngste
Tochter heiratet.

Tanze höher, besser,mach denTanzkreis größer,Gott hat
mich erhoben, hatmirGlück gebracht:Also freut euch,
Kinder, die ganzeNacht. Ich habemeine jüngste Tochter
hergegeben.

10. DurmeDurme (Schlafe, schlafe) -Sephardisch

Ein wunderschönes Wiegenlied, das die starke Präsenz der
Religion als zentrales Element im sephardischenAlltag
veranschaulicht. Eine Mutter singt ihre Sorgen und
Schmerzen mit denAnfangsworten aus einem Hauptgebet
der Tora, ‘Sh’maYisrael’(‘Höre Israel’) weg.

11. HavaNagila (Lasst uns glücklich sein) -Klezmer

Dieses hebräische Volkslied wurde zu einem der berühmtesten
Lieder, die bei jüdischen Hochzeiten und Bar Mitzwas gespielt
werden. Die Melodie entstand aus einem ukrainischen
Volkslied aus Bukowina.

12. JoHaninoTuHanina
(Ich bin hübsch, du bist hübsch) -Flory Jagoda

JoHaninoTuHanina ist ein ausgelassenes bosnisch-
sephardisches Lied über das Verkuppeln, das auf Ladino
gesungen wird. Es vereintAspekte verschiedener Kulturen
und ist ein gutes Beispiel für das reichhaltige Vermächtnis
der bosnischen Musik.

13. KhusidlMelody (chassidischeMelodie) -Klezmer

Khusidl bzw. Khosidl ist ein langsamer chassidischer Tanz.
Der Chassidismus ist eine mystische, orthodoxe Bewegung
innerhalb des Judentums. Die Melodie erinnert an den
chassidischen Tanzstil, bei dem die Eins stark betont wird.

14. KlaroDelDiya (Tagesanbruch) -Sephardisch

Wenn der Sabbat vorbei ist, können es die jungen Männer
kaum erwarten, auszugehen, um Spaß zu haben und mit den
Mädchen im Shadrvan, einem Club in Sarajevo, zu tanzen.

15. LaBenedisionDeMadre
(Der Segen derMutter) -Sephardisch

Dieses Gebet einer Mutter stammt aus einem Gebetbuch,
das 1932 in Sarajevo entstand.

16. LaTore (Der Turm) -Sephardisch

Ein Lied nach einer Legende, in der ein König erfährt, dass
seine Tochter mit 19 Jahren am Biss einer Klapperschlage
sterben wird. Um sie zu beschützen, baut er ihr einen Turm
auf hoher See. Gegen ihre Einsamkeit ruft sie nachts
vorbeifahrenden Seeleuten zu, von denen sich einer in sie
verliebt und ihr dieses Lied singt.
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Dieses hebräische Volkslied wurde zu einem der berühmtesten
Lieder, die bei jüdischen Hochzeiten und Bar Mitzwas gespielt
werden. Die Melodie entstand aus einem ukrainischen
Volkslied aus Bukowina.

12. JoHaninoTuHanina
(Ich bin hübsch, du bist hübsch) -Flory Jagoda

JoHaninoTuHanina ist ein ausgelassenes bosnisch-
sephardisches Lied über das Verkuppeln, das auf Ladino
gesungen wird. Es vereintAspekte verschiedener Kulturen
und ist ein gutes Beispiel für das reichhaltige Vermächtnis
der bosnischen Musik.

13. KhusidlMelody (chassidischeMelodie) -Klezmer

Khusidl bzw. Khosidl ist ein langsamer chassidischer Tanz.
Der Chassidismus ist eine mystische, orthodoxe Bewegung
innerhalb des Judentums. Die Melodie erinnert an den
chassidischen Tanzstil, bei dem die Eins stark betont wird.

14. KlaroDelDiya (Tagesanbruch) -Sephardisch

Wenn der Sabbat vorbei ist, können es die jungen Männer
kaum erwarten, auszugehen, um Spaß zu haben und mit den
Mädchen im Shadrvan, einem Club in Sarajevo, zu tanzen.

15. LaBenedisionDeMadre
(Der Segen derMutter) -Sephardisch

Dieses Gebet einer Mutter stammt aus einem Gebetbuch,
das 1932 in Sarajevo entstand.

16. LaTore (Der Turm) -Sephardisch

Ein Lied nach einer Legende, in der ein König erfährt, dass
seine Tochter mit 19 Jahren am Biss einer Klapperschlage
sterben wird. Um sie zu beschützen, baut er ihr einen Turm
auf hoher See. Gegen ihre Einsamkeit ruft sie nachts
vorbeifahrenden Seeleuten zu, von denen sich einer in sie
verliebt und ihr dieses Lied singt.

AnmerkungenzudenStücken
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17. LomirZikh Iberbetn (Versöhnenwir uns) -Klezmer

Lass uns einander vergeben, kommher und sei
meinBräutigam.

Dies ist ein traditionellerHochzeitstanz.Da unverheiratete
Mädchen und Jungen keinenKörperkontakt haben dürfen,
tanzen siemit einemTaschentuch, das sie an denZipfeln
festhalten, umBerührungen zu vermeiden.

18. LongLive theNigun -Klezmer

Einweiteres schönesBeispiel für einGebet ohneText.

19. MaynTayereOdessa (Mein geliebtesOdessa) -Klezmer

Ein langsamerTanz nach einer rumänischenMelodie.

20. MorenicaAMiMeLlaman
(Mannenntmich„DieDunkle“) -Sephardisch

Mannenntmich ‚dieDunkle‘, ichwurdeweiß geboren,
die Sommersonne hatmich so gemacht.

EinLiebeslied aus demBalkan, das auf Ladino gesungenwird.

21. Nani,Nani -Sephardisch

DiesesWiegenlied enthält einen kurzenDialog zwischen einer
Frau und ihremuntreuenEhemann, der nachts zurückkommt.
Als sie ihren Sohn insBett bringt, teilt sie ihm ihreSorgenmit.

22. NoVoComerNoVoBiber
(I werdeweder essen noch trinken) -Sephardisch

Ichwerdeweder essen noch trinken, bis ich sterbe.
Ichwerdemein ganzes Leben verlieren, indem ich diesem
jungenMann hinterherlaufe.

Ein traditionelles Ladino-Liebeslied aus Sarajevo.

23. Noches noches -Sephardisch

EineLadino-Romanze über drei Schwestern, die
unterschiedlicheAuffassungen zumThemaHeiraten haben.

24.Oif’nPripetshik –Klezmer,MarkMarkovichWarshavsky

Warshavsky, ein jiddischerVolksdichter undKomponist,
veröffentlichteAnfang des 20. Jahrhunderts eine
Liedersammlung, in der er denAlltag der Juden imRussischen
Reich beschrieb.

25. OrientalHora -Klezmer

EineHora ist ein rumänischerRundtanz, der ursprünglich im
5/4-Takt steht, jedoch oft imDreiertakt (3/8 oder 3/4) gespielt
wird.DasKlezmer-Repertoirewurde stark von der
rumänischenVolksmusik beeinflusst, wie an den vielen
Beispielen fürHoras,Doinas undBulgars zu sehen ist.

26. RebDovidl (RabbiDavid) -Klezmer

RebDovidl ist einweiteresBeispiel für einenNiggun und
erfreute sich vor demZweitenWeltkrieg in ganzEuropa
großer Beliebtheit.

27. ShalomAleichem -Klezmer

Ein traditionelles Stück, das zuBeginn des Sabbats gesungen
wird, bevor derKiddusch gesprochenwird.DieEngelwerden
willkommengeheißen, um ihren Segen gebeten und
verabschiedet.

28. Sherele / ZemerAtik -Klezmer

EineKombination aus zweiKlezmer-Stücken. Sie beginntmit
einer langsamenSherele und steigert dann ihrTempobis zu
einemZemerAtik.

29. Tamamale&GrandpaNigun -MerimaKljučo

KljucosKomposition istTamaraBrooks undTheodoreBikel
gewidmet. Ein neuerNiggunmit bosnischemTouch, dermit
ein paarTakten ausDerGasnNigun endet.

30. Tumbalalaika (Spiele Balalaika) -Klezmer

Ein Jüngling überlegt, überlegt die ganzeNacht
Wäre es falsch, so fragt er, oder vielleicht richtig,
Soll er seine Liebe erklären, eswagen zuwählen,
Undwürde sie ja sagen, oderwird sie ablehnen?

31. UnaNocheAlLunar (EineMondnacht) -Sephardisch

UnaNoche al Lunar ist eineRomanze aus Sarajevo. Ein
Mädchen geht amStrand entlang und sehnt das Schiff herbei,
das ihrenLiebsten nachHause bringt. Sie hat geträumt, der
Krieg sei vorbei, und erwürde zu ihr zurückkehren.

32.Volt IkhGehatKoyekh / ShabbesNign
(Wenn ich genugKraft hätte / SabbatNiggun) -Klezmer

Volt Ikh gehadKoyekh

Wenn ichgenugKraft hätte, würde ich auf die Straße
laufen und ‚Frieden‘ rufen.

ShabbesNign –Niggun für denSabbat.

AdrienneCooper, eine jiddische Sängerin, verband die beiden
chassidischenLieder zu einer einzigenKomposition; es ist ihr
Verdienst, dass vieleMusiker das Stück so gerne auf diese
Weise spielen.

33.Yom’enamori d’un aire
(Ich habemich in eineErscheinung verliebt) -Sephardisch

Wenn ichmich noch einmal verliebe, lass es Tag sein.

In diesemLied beklagt sich jemand darüber, dass er sich im
Zauber desMondscheins in eine schöneFrau verliebt hat.

Von AnaHarari Betancourt&MerimaKljučo
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Die Akkordeonistin Merima Ključo hat bereits auf der ganzen
Welt Konzerte gegeben und als Gastsolistin mit verschiedenen
Orchestern zusammengearbeitet, u.a. mit dem Scottish Chamber
Orchestra, dem Holländischen Symphonieorchester sowie dem
Niederländischen Philharmonischen Rundfunkorchester. Als
Solistin trat sie bei zahlreichen renommierten Festivals auf, u.a.
beim St. Magnus Festival (Schottland), dem City of London
Festival, dem Gaudeamus Festival (Amsterdam) und dem
Gubaidulina Festival – zum 75. Geburtstag einer der größten
zeitgenössischen Komponistinnen, Sofia Gubaidulina.

Ključo ist Mitglied bei Checkpoint KBK (mit Iva Bittova und
David Krakauer) und Serendipity 4 (mit den Sängern Theodore
Bikel und Shura Lipovsky sowie der Pianistin Tamara Brooks),
und ist schon häufig als Gast bei MusikFabrik, dem
Asko/Schönberg Ensemble und dem Nederlands Blazers
Ensemble aufgetreten. Ihre Konzerte wurden von der BBC und
von Sendern in den Niederlanden, Bosnien und Herzegowina,
Deutschland, Ungarn und Israel übertragen.

2006 erhielt sie vom Bayerischen Rundfunk den Auftrag, die
Musik zu dem Hörspiel „Wie der Soldat das Grammofon
repariert“ nach dem Buch von Saša Stanišic und unter der Regie
von Leonhard Koppelmann zu komponieren. Die Produktion
erschien bei Random House als Hörbuch. Ključo komponiert und
arrangiert zahlreiche Werke für Akkordeon, arbeitet mit vielen
Komponisten zusammen, nahm die Musik zu dem Film Jack von
Sergej Kreso auf und spielte u.a. in den Musikdokus Journey 4
Artists von Michele Noble und Stories of Sevdah von Robert
Golden mit.

Ključo spielte in zahlreichen Opern- und Theateraufführungen,
u.a. beim National Jewish Theater, Bremer Theater und
Nederlandse Kinder Theater und arbeitete mit Daniel Landau und
Joaquim Sabate zusammen, deren Projekte als preisgekrönte
Theaterproduktionen bekannt sind. 2009/10 wirkte Ključo als
Akkordeonistin und eine der Arrangeurinnen/Komponistinnen
(zusammen mit der Pianistin/Dirigentin/musikalischen Leiterin
Tamara Brooks) in einem Ein-Mann-Stück mit Musik von Sholom
Alechiem mit: Laughter Through Tears, von und mit dem
legendären Schauspieler und Sänger Theodore Bikel. Regie führte
Derek Goldman. Die Produktion des National Jewish Theaters
wurde in Washington, Florida, Toronto, San Francisco und New
York aufgeführt.

Ključos Beitrag zur Weltmusik ist eine bereichernde musikalische
Erfahrung und weckt ein neues Interesse an ihren Werken. Ihre
Liebe zu dieser Musik, vor allem zur Musik aus Bosnien, ist etwas,
das sie mit ihrem Publikum überall auf der Welt teilen möchte.

Als Produzentin, Komponistin und Arrangeurin für ihr 
hochgelobtes Album „Zumra“ (in Zusammenarbeit mit der
bosnischen Sängerin Amira Medunjanin) (Gramofon 2009 /
Harmonia Mundi UK / World Village 2010) hat Merima Ključo
eine vielschichtige dynamische Interpretation einer musikalischen
Tradition geschaffen, die ihr viel bedeutet. Ihre Bearbeitung des
Materials ist originell und zeitgenössisch und vereint
zeitgenössische Techniken mit traditionellen Musikformen und
Gesang. Das Album Zumra wurde von der  britischen Sunday
Times als eines der „Top 100“-Alben des Jahren 2010 gekürt
(Platz 4 der ersten 10 Weltmusikalben).

2009 veröffentlichte Schott Music ihr Buch „Eastern European
Folk Tunes for Accordion“, eine abwechslungsreiche Sammlung
mit Musikstücken aus ganz Osteuropa. Die Sammlung enthält
traditionelle Tänze und Stücke aus Ungarn, Rumänien, Bosnien
und Herzegowina, Mazedonien, Albanien, Serbien und aus der
Klezmer-Tradition sowie eine neue Komposition von Merima
Ključo. Sie kann auf dem Akkordeon, aber auch auf allen anderen
Melodie- und Begleitinstrumenten gespielt werden.

Merima Ključo leitete in einigen Konservatorien und
Universitäten Workshops und Meisterklassen, u.a. an der
Guildhall School of Music (England), der University of Edinburgh
(Schottland) sowie an den Universitäten von Syracuse und
Georgetown (USA). Sie studierte an der Srednja Muzička Škola in
Sarajevo Akkordeon, machte ihren Abschluss bei Miny Dekkers
am Konservatorium von Rotterdam und erhielt ein spezielles
Graduiertenstipendium für außergewöhnliche Talente, um bei
Margit Kern an der Hochschule für Künste in Bremen zu
studieren. Sie schloss ihr Studium mit cum laude ab.
Ana Harari Betancourt & Merima Ključo

Merima Kljuco
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